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1. DeMogRAPhiSCheR WAnDel:  
in WüRDe AlteRn.

unsere lebenserwartung steigt Jahr für 

Jahr, berichtet das statistische bundesamt 

(destAtis). ein ende des trends zeichnet 

sich nicht ab. bereits heute gehören vie-

le patienten zur gruppe der älteren oder 

alten menschen. die basis für ihr wohler-

gehen ist eine anspruchsvolle geriatrische 

Versorgung. Als Arzt kommt ihnen der 

enorme Aufwand bei der betreuung nur 

zu gute. mit den angepassten gebühren-

ordnungspositionen für das geriatrische 

basisassessment und der geriatrischen 

nEws.

2. 
3. loCkRuF AuFS lAnD:  

ÄRztliCh WillkoMMen.

Junge Ärzte zieht es laut aktuellen statistiken immer 

seltener aufs land. um die medizinische Versorgung 

auch jenseits großer ballungsräume sicherzustellen, 

wurde das projekt „Ärztlich willkommen“ ins leben 

gerufen. 26 kommunen aus der region niedersachsen 

mitte sowie die regionale wirtschaftsförderung treten 

als initiatoren in erscheinung. sie werden vom  Amt 

für regionale landesentwicklung leine-weser und 

von der kassenärztlichen Vereinigung niedersach-

sen tatkräftig unterstützt. Ziel des projekts ist es, die 

wahrnehmung junger Ärzte zu verändern und die Vor-

züge des landarztlebens deutlich aufzuzeigen. „Ärzt-

lich willkommen“ hilft nicht nur bei der Auswahl eines  

idealen praxisstandorts, sondern unterstützt beispiel-

weise auch bei der suche nach einem haus oder  

einer wohnung für die familie. Alexander boschuk, 

geschäftsbereichsleiter von cgm medistAr,  

erklärt: „Als unternehmen mit niedersächsi-

schen wurzeln ist es uns ein besonderes Anlie-

gen, ein so wichtiges projekt wie ‚Ärztlich will-

kommen‘ engagiert zu unterstützen, um die 

ländlichen regionen attraktiver zu gestalten und 

nachhaltig zu fördern. unser ‚Ärztlich willkom-

men‘-einsteigerpaket für praxisneugründungen und  

-übernahmen umfasst einen gutschein für cgm  

medistAr-softwarelösungen, schulungen und eine 

umfangreiche praxisanalyse. damit begleiten wir  

junge Ärzte bei ihren ersten schritten in die selbst-

ständigkeit und freuen uns, ihnen den weg in eine  

erfolgreiche Zukunft auf dem land zu ebnen!“

MehR inFoRMAtionen:  
aerztlich-willkommen.de

SoziAleS engAgeMent FüR  
MAlteSeR MigRAnten MeDizin 
hAnnoveR.

das hilfsprojekt für menschen ohne  

krankenversicherung arbeitet ab sofort 

weitgehend digital, und hat dadurch mehr 

Zeit für patienten. ermöglicht hat dies 

eine spende von cgm medistAr. der 

geschäftsbereich des e-health-unterneh-

mens compugroup medical deutschland 

Ag stattete die malteser kostenfrei mit  

seiner praxissoftware cgm medistAr aus.

besonders hilfreich ist die scanfunktion, 

mit deren hilfe frühere befunde und labor- 

berichte, die per post eingingen, digital  

erfasst und in die elektronische kranken-

akte eingepflegt werden können. Dadurch 

erleichtert wird auch der digitale daten-

austausch mit Ärzten und krankenhäusern.

„cgm medistAr spart uns nicht nur Zeit, 

die wir besser für die patienten nutzen  

können, sondern reduziert auch fehler-

quellen.“, sagt Dr. Renate Gräfin von Keller, 

Ärztliche leiterin der malteser migranten 

medizin hannover, und ergänzt nicht ohne 

schmunzeln: „Außerdem müssen wir nun 

nicht mehr die handschrift unserer kollegen 

entziffern.“
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betreuung wird ihre leistung im ebm nun 

honoriert. 

unser tipp: besonders leicht können sie 

die dokumentation mit dem geriatrischen 

Assessment modul in cgm medistAr 

umsetzen. das programmpaket beinhal-

tet geriatrietests wie den barthel-index, 

iAdl, den tinetti-test, timed up & go. 

es vermerkt alle resultate übersichtlich in 

den medizinischen daten und bereitet die  

Testergebnisse grafisch für Sie auf.

MehR inFoRMAtionen:  
cgm.com/medistar/geriatrie
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